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Dritter Auftritt .
Die Vorigen . Wärterin .

wärterin . Hören gnädige Frau denn nicht ? Der Kleine

ſchreit , will die Bruſt haben .
Marig . Ich komme, komme ſchon.

Vierter Auftritt .
MariaDie Vorigen ohne Wär

I159 1 Sie tut mir ſchrecklich leid , die

h ſehe, wie ſie ſich quält . Wahrhaftig keine §
1

Iwano
Schweſter .
eleinigkeit ,

ſol.ch einen Hausſtand zu führen . Sieben Kinder , eins

an der Bruſt ; dazu er mit ſeinen „Ideen “ . Mir ſcheint w

lich bisweilen , daß er hier nicht ganz richtig iſt . Sie d

auf die Sti Zum Prieſter . ) Ich frage Sie : was haben Sie

da eigentlich für eine neue Religion entdeckt ?

Prieſter . Ich verſtehe nicht ganz . . .
Alexandra . Hören Sie doch auf mit Ihren Spiegelfech

tereien ! Sie verſtehen ſehr gut , was ich meine .

Prieſter . Erlauben Sie . . .
Alexandra . Ich frage , was das für eine Rel 3 — iſt, aus

hervorgeht , daß man allen Bauern die Hand drücken ,der

ihnen den Wald
die eigene Familie aber im Stich

überlaſſen und Geld zum Schnaps geber
laſſen muß ?

Prieſter . Davon weiß ich nichts . . .
Alexandra . Er ſagt , das ſei Chriſtentum . Sie ſind

Prieſter der rechtgläubigen chriſtlichen Kirche , alſo müſſen
Sie unbedingt Beſcheid ob das Chriſtentum zum
Diebſtahl treibt .

wiſſen ,

Prieſter . Aber ich kann doch . . .
Alexandra . Wozu ſind Sie denn Prieſter , tragen langes

Haar und ein Talark7

Prieſter . Danach werden wir nicht gefragt . . .
Alexandra . Wieſo nicht gefragt ? Ich frage doch aber .

Er ſagte mi rgeſtern, im Evangelium ſtände : So dich einer

bittet , dem gib. In welchem Sinne iſt das zu verſtehen ?
Prieſter . Ich denke, ganz wörtlich .
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Alexandra . Ich denke aber : nicht . Uns hat man gelehrt ,
jedem ſei das Seine von Gott beſtimmt .

Prieſter . Natürlich , indeſſen . . .
Alexandra . Man merkt ganz deutlich , daß Sie tatſächlich,

wie man mir geſagt , auf ſeiner Seite ſind . Und ich muß
Ihnen offen geſtehen , daß ich das für unrecht halte . Wenn
irgendeine Lehrerin oder ein unreifer Junge ſeine Gedanken
nachredet , ſo iſt das begreiflich ; Sie in Ihrem Amt müßten
aber bedenken , welche Verantwortung auf Ihnen ruht .

Prieſter . Ich bemühe mich .
Alexandra . Was iſt das für eine Religion , wenn er nicht

zur Kirche geht und die Sakramente nicht anerkennt ! Und
Sie , ſtatt ihn zur Vernunft zu bringen , leſen Renan mit
ihm und legen das Evangelium auf Ihre Art aus .

Prieſter (erregt). Darauf weiß ich nichts zu erwidern . Bin
ſozuſagen einfach ſprachlos .

Alexandra . Ich ſollte nur Biſchof ſein , dann würde ich Ihnen
das Renanleſen und Zigarettenrauchen ſchon austreiben !

Semjonowitſch . Um Himmels willen hör auf ! Was nimmſt
du dir da heraus !

Alexandra . Bitte keine Zurechtweiſung ! Batjuſchka iſt mir
ſicher nicht böſe, daß ich offen meine Meinung geſagt habe.
Im Gegenteil , es wäre ſchlimm , wenn ich hinter dem Berge
hielte . Habe ich recht ?

Prieſter . Verzeihen Sie , wenn ich mich nicht richtig aus⸗
gedrückt habe ; verzeihen Sie bitte .

( Ungemütliches Schweigen. )
Ljuba und Liſa ( kommen. Ljuba, Maria Iwanownas Tochter, ein

zwanzigjähriges , hübſches, energiſches Mädchen; Liſa, Alexandra Iwa⸗
nownas Tochter, iſt etwas älter . Beide tragen Kopftücher und Körbe,
um Pilze zu ſammeln. Ljuba begrüßt die Tante und den Onkel, LiſaVater und Mutter , ſowie denPrieſter ) .

Fünfter Auftritt .
Die Vorigen . Liuba und Liſa .

Ejuba . Wo iſt denn Mama ?
Alexandra . Eben fortgegangen , um den Kleinen zu nähren .
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